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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
der kälteste Januar seit 30 Jahren ist Vergangenheit. Mit den ersten 
warmen Frühlingstagen erwacht die Natur aus ihrem Winterschlaf, es 
grünt und blüht wieder überall und Ostern steht vor der Tür. 
Mit diesem Bürgerbrief möchte ich Ihnen gerne wieder einige 
Informationen und Hinweise weitergeben. 

 
 
 

Aktion Saubere Landschaft 
 
An der diesjährigen Aktion „Saubere Landschaft“ haben sich die Dorfgemeinschaften von 
Wimpasing, Gütlsdorf, Pfettrach und Thalham, sowie Bürgerinnen und Bürger aus 
Attenkirchen beteiligt. Besonders stark vertreten waren diesmal die 
Jugendfußballmannschaften der SpVgg Attenkirchen und viele Firmlinge. Wie in den 
Jahren zuvor beteiligte sich die Freiwillige Feuerwehr Attenkirchen ebenfalls bei der 
Aufräumaktion. Im Anschluss gab es für alle Mithelfenden eine zünftige Brotzeit, die von 
der Familie Salzbrunn hergerichtet wurde. 
Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern möchte ich meinen herzlichen Dank 
aussprechen. 
 
 

Kirchenchor 
 
Der Kirchenchor Attenkirchen sucht dringend nach musikalischem Nachwuchs. Wenn Sie 
Freude am Singen haben und in geselliger Sangesrunden mitwirken wollen, melden sich 
sie bitte bei Frau Barbara Niedermeier (0 81 68/7 46). 
 
 

Helfer für Ferienspiele gesucht 
 
Für die Sommerferien bietet die Gemeinde Attenkirchen wieder ein großartiges 
Ferienprogramm für unsere Schüler. Wer sich gerne bei den Ferienspielen engagieren 
möchte und mit den Jugendlichen tolle Unternehmungen planen will, ist im Helferkreis 
herzlich willkommen. 
 
 
 
 



Barrierefreie Wohnungen und Boardinghaus in Thalham 
 
In der Sitzung des Gemeinderates Attenkirchen am 06.02.2017 wurden die Bauvorhaben 
zur Errichtung von 20 barrierefreie Wohnungen, sowie eines Boardinghauses mit 37 
Einheiten im Bereich des Thalhamer Hofes öffentlich behandelt. 
 
Nach Aussage des Grundstückseigentümers und Bauherrn ist zunächst geplant, die 
barrierefreien Wohnungen zu realisieren. Diese sollen als Miet- und Eigentumswohnungen 
gebaut werden. 
Diese Wohnungen bieten sich speziell auch für die Bürgerinnen und Bürger von Thalham 
an, die eine Wohnalternative zu ihrem bisherigen Anwesen in Thalham wegen des zu 
beschwerlich werdenden Unterhalts- und Pflegeaufwand suchen. 
 
Nach den bisherigen Informationen des Bauherren soll dagegen der geplante Bau des 
Boardinghauses erst in ferner Zukunft erfolgen und wird dann davon abhängig seine, ob 
dann noch ein entsprechender Bedarf gegeben ist. 
 
 

Telekom Breitbandausbau in der Gemeinde 
 
Die Bauarbeiten für den Breitbandausbau haben nun auch in unserer Gemeinde 
begonnen. Zurzeit werden die Kabelarbeiten zu den einzelnen Kabelverzweigern 
durchgeführt. Anschließend, etwa Mitte des Jahres, sind der Auf- und Ausbau der 
Kabelverzweiger, sowie das Einblasen der Glasfaser geplant, damit eine Bandbreite von 
mindestens 30 Mbit erreicht wird. 
 
Für die Bürgerinnen und Bürger, die im Rahmen des Breitbandausbaus direkt Glasfaser 
bis ins Haus bekommen, wird noch eine eigene Informationsveranstaltung durchgeführt 
auf die wir Sie noch gesondert hinweisen werden. 
 
Für Interessierte, die darüber hinaus für Ihren Anschluss einen direkten 
Glasfaseranschluss prüfen lassen möchten, gibt es die Möglichkeit zur Erstellung eines 
individuellen Angebotes bei der Telekom Deutschland GmbH. Hierzu können Zur 
Kostenminimierung können Sie sich hierzu auch mit Ihren Nachbarn zu einer 
Interessensgemeinschaft zusammenschließen. 
 
Eine entsprechende Anfrage kann dabei per E-Mail an das Postfach MBfm-
Ausbau@telekom.de gerichtet werden. Bitte beachten Sie, dass aufgrund des hohen 
individuellen Planungsaufwandes pro Anfrage von Seiten der Telekom Deutschland 
GmbH ein Bearbeitungsentgelt von 100 Euro erhoben wird. Dieser Betrag wird allerdings 
wieder gutgeschrieben, wenn das Projekt realisiert wird. 
 
Anfragen sollten folgende Informationen enthalten (soweit bekannt): 

 Kontaktdaten 
 Andresse des zu versorgenden Objekts 
 Anzahl der Wohn- und Geschäftseinheiten 
 Angabe zu eventuell bereits vorhandenen Leerrohren am oder im Gebäude 
 Beabsichtigte Eigenleistungen des Kunden, z. B. Verlegung von Leerrohren auf 

dem Grundstück 
 
Generell sollte die Anfrage mit dem Gebäudeeigentümer abgestimmt sein, da dieser einen 
Gestattungsvertrag für die Verlegung der Glasfaserleitungen auf dem Grundstück und im 
Gebäude unterzeichnen muss. 
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Freischneiden von Gehwegen und Fahrbahnen 

Aufgrund der feucht-warmen Großwetterlage 
wachsen Bäume und Büsche heuer extrem 
schnell. Gehwege und Fahrbahnen werden 
mancherorts durch überhängende Äste und 
Zweige von anliegenden Grundstücken in der 
Nutzung stark beeinträchtigt. Bitte schneiden Sie 
hier großzügig zurück, um eine Gefährdung oder 
Beeinträchtigung zu vermeiden. Auch Ihr Nachbar 
wird es Ihnen danken, wenn Sie überhängendes 
Gestrüpp entlang der Zäune zurückschneiden. Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 
 
 

Jugendtreff 
 
Alle Jugendlichen in unserer Gemeinde möchte ich zum Besuch des Jugendtreffs 
animieren. Unsere Jugendpflegerin, Frau Sabrina Sgoff, bietet am Dienstag oder Mittwoch 
von 17.00 bis 19.00 Uhr viele interessante Freizeitangebote an. Bei Fragen, Wünschen 
und Anregungen könnt ihr jederzeit mit Frau Sgoff Verbindung aufnehmen: 
 
Mobil: 0151/253 540 77 oder sabrina.sgoff@kjr-freising.de 
 
Alle weiteren Infos findet ihr auf der Gemeinde-Homepage unter der Rubrik „Kinder, 
Jugend, Bildung – Jugendtreff“. 

Lärmprobleme 
 
Immer wieder werden an die Gemeinde Beschwerden zu Lärmproblemen herangetragen. 
Zwar gibt es in der Gemeinde Attenkirchen keine spezielle Lärmschutzverordnung, 
dennoch gilt es nach dem Immissionsschutzgesetz für lärmende Arbeiten die Tag- und 
Nachtzeiten (von 06.00 Uhr bis 22.00 Uhr Tagzeit und von 22.00 Uhr bis 06.00 Uh 
Nachtzeit) an Werktagen (Montag bis Samstag) einzuhalten. 
Da es offensichtlich sogar vorkommt, dass auch an Sonn- und Feiertagen lärmende 
Arbeiten (z. B. Holzschneiden, Rasenmähen etc.) ausgeführt werden, möchte ich hier 
dringend dazu appellieren, dies im Interesse der Erholungs- und Schutzbedürftigkeit von 
uns allen, zu unterlassen. 
 
 

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer gesucht 
 
Am Sonntag, den 24. September 2017, findet die Bundestagswahl statt. Für die 
Durchführung dieser Wahl werden in den Wahlvorständen wieder viele freiwillige 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer benötigt. 
 
Wenn Sie Interesse haben, in einem Wahlvorstand mitzuwirken, dann melden Sie sich 
bitte beim Wahlamt der Verwaltungsgemeinschaft Zolling unter Tel. 08167/6943-14 bzw. 
per E-Mail ewo@vg-zolling.de. 

 
 
 

mailto:sabrina.sgoff@kjr-freising.de
mailto:ewo@vg-zolling.de.


Zu schnelles Fahren 
 
Ein immer wieder zu beobachtendes Phänomen ist auch die Tatsache, dass sich 
Verkehrsteilnehmer nicht an die vorgeschriebenen Geschwindigkeitsbeschränkungen, vor 
allem in unseren Ortschaften, halten. Innerhalb geschlossener Ortschaften gilt nach den 
Regelungen der StVO eine Höchstgeschwindigkeit von max. 50 km/h, bzw. die von der 
Gemeinde in einigen Straßen speziell festgesetzte niedrigere Geschwindigkeit (z. B. 30 
km/h). 
Gerade im Interesse der Straßenanlieger und schwächeren Teilnehmern am 
Straßenverkehr (ältere Mitbürger, Kinder etc.) appelliere ich an alle Verkehrsteilnehmer, 
die Grundregeln der StVO nach einem umsichtigen und rücksichtsvollen Verhalten im 
Straßenverkehr wieder mehr zu beachten. 
 
In unser aller Interesse wäre es nämlich sehr schade, wenn wir zur Einhaltung dieser 
Grundregeln immer noch mehr unsere kommunale Verkehrsüberwachung zur 
Geschwindigkeitsüberwachung in Anspruch nehmen müssten. 
 
 
 

Gemeinde-App 
 
Wissenswertes und aktuelle Informationen von unserer Gemeinde können Sie auch gerne 
auf unserer gemeindlichen App nachlesen. 
 
Diese können Sie über den nebenstehenden 
QR-Code bequem herunterladen: 
 
 
 

Für die bevorstehenden Ferien wünsche ich Ihnen allen eine gute Erholung, sowie schöne 
und gesegnete Osterfeiertage. 

 

Euer Bürgermeister 

 
 
 
 
Martin Bormann 
Erster Bürgermeister         Verantwortlich für den Inhalt: Martin Bormann 


